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                            des Arbeitskreises Historisches Geretsried 

  

Auch im zehnten   Jahr seines Bestehens setzte der Arbeitskreis Historisches Geretsried (AHG) seine 

Arbeit mit spezifisch Geretsrieder Themen und der bekannten Zielsetzung fort. Er will mit Erklärung 

und Wachhalten der besonderen Geschichte Geretsrieds den Bürgern eine positive Identifikation mit 

ihrer Stadt ermöglichen, das Logo der Stadt „Geretsried – einfach  anders“ mit Leben erfüllen.  

Nach  einjährigen Vorarbeiten und Recherchen konnte im Januar 2013 das Thema „Die Brücke bei 

Tattenkofen – eine lebenswichtige Verbindung über die Isar“ abgeschlossen werden. Anregung zu 

diesem Thema war das vermeintliche 100-jährige Jubiläum der Brücke. Laut Geretsrieder Chronik 

wurde sie1912 dem Verkehr übergeben. Unsere  Recherchen ergaben jedoch, dass sie schon 1905 

fertig gestellt war. In Anwesenheit von Landrat Josef Niedermaier, Bürgermeisterin Leni Gröbmaier 

und drittem Bürgermeister Robert Lug wurde auf Geretsrieder und Dietramszeller Seite je eine 

Infotafel enthüllt. Im Foyer des Rathauses eröffnete Frau Bürgermeister  Irmer einige Tage später 

eine Ausstellung zur wechselvollen Geschichte der Tattenkofener Brücke. Gleichzeitig gaben wir ein 

70-seitiges „Geretsrieder Heft“ zu diesem Thema heraus. Die Ausstellung wurde später auch in der 

Gemeinde Dietramszell gezeigt. (Walter Holzer, Helmut Schidmeier, Fritz Schumacher, Franz Rudolf, 

Arthur Zimprich) 

Bei unserer Veranstaltung „Sagen und Legenden rund um Geretsried“ im Herbst 2012 wurde ein 

Sagenwettbeerb für die fünften Klassen des Gymnasiums Geretsried angeregt. Die Schule nahm den 

Vorschlag sehr positiv auf. Im März 2013 wurden die Sieger vorgestellt und vom AHG mit Büchergut-

scheinen belohnt. (Arthur Zimprich) 

Der Weg der Geschichte war seit der Eröffnung 2005 um 8 neue Tafeln ergänzt worden. Wir gaben 

daher Wir gaben daher ein 25-seitiges Nachtragsheft zum vorhandenen Begleitheft „Wege der 

Geschichte“ heraus. (Walter Holzer, Franz Rudolf) 

Der AHG trat an die Stadt Geretsried mit dem Vorschlag heran, bei Straßennahmen mit 

Personenbezug den Schildern kurze, weitere Informationen hinzuzufügen. Diese Anregung wurde 

von der Stadt positiv aufgenommen. (Werner Sebb) 

Auf dem Bürgerfest der Stadt Geretsried am 17.8.13 war der AHG wieder mit einem Stand vertreten. 

Wir boten Informationen zur Geschichte von Geretsried und unsere Schriften an. ( Max Brauner, 

Wolfgang Pintgen, Franz Rudolf, Ulrich Virkus) 

Auf Anfragen des Tourismusamtes der Stadt führten wir private Stadtführungen durch. (Martin 

Bruckner, Arthur Zimprich) 

Als  erstes Element  des geplanten Natur- und Kulturwanderwegs rund um Geretsried wurde im 

Herbst auf dem Geltinger Feld eine  Panoramatafel mit Bezeichnung der Alpengipfel aufgestellt. 

Dritter Bürgermeister Lug nahm die Enthüllung vor.(Walter Holzer, Werner Sebb, Helmut 

Schmidmeier) 



Im Juli 2013 erhielt unser Mitglied Werner Sebb den Deutschen Bürgerpreis aus der Hand von 

Bundesministerin Ilse Aigner für sein vielfältiges ehrenamtliches Engagement im kulturellen Bereich 

von Geretsried. 

Seit Herbst 2013 präsentieren wir uns auch mit einer homepage online.  Thomas Holzer baut mit 

einer Arbeitsgruppe (Robert Schael, Fritz Schumacher, Harry Zelfel) die Seite konstant weiter aus. 

Die Tafeln der „Wege der Geschichte“  wurden weiter gepflegt. Verschmutzte Tafeln wurden 

gereinigt, beschädigte erneuert. ( Max Brauner, Walter Holzer) 

Bei der Vorstellung und Diskussion über das Konzept des neuen Museums der Stadt Geretsried war 

der Arbeitskreis aktiv beteiligt. Vier Mitglieder verpflichteten sich auch zum ehrenamtlichen 

Museumsdienst. (Max Brauner, Wolfgang Pintgen, Franz Rudolf, Ulrich Virkus). 

Der Höhepunkt des Jahres war für den AHG im November 2013 die Feier zum 10-järigen Bestehen 

im vollen Saal des Gasthof Geiger unter dem Motto „ Fest verwurzelt in die Zukunft“. Neben 

zahlreichen Persönlichkeiten aus Politik, Kultur, Vereinen und Organisationen der Stadt und der 

Region waren auch zahlreiche Ehrengäste gekommen. So konnten wir neben Frau Bürgermeisterin 

Irmer mit ihren Vertretern Gerhard Meinl und Robert Lug auch den Heimatpfleger des Bezirks 

Oberbayern, Herrn Dr. Göttler begrüßen, der auch die Festrede hielt. In einer 

Powerpointpräsentation blickten wir auf viele Aktivitäten der letzten 10 Jahre zurück: Wege der 

Geschichte mit Obelisken, Vortragssequenzen, Geretsrieder Hefte, Ausstellungen, Studienfahrten, 

Stadtführungen, Zusammenarbeit mit anderen kulturellen Organisationen der Stadt.  – Organisation 

der Feier: Martin Bruckner, Wolfgang Pintgen, Franz Rudolf, Fritz Schumacher) 

 (Ausblick für 2014 

Herausgabe des nächsten Geretsrieder Heftes „Ortsplanung von Geretsried“  (Martin Walter, Harry 

Zelfel). 

Erstellung eines Wegs der Geschichte in Gelting mit Begleitheft. (Max Brauner, Walter Holzer, Franz 

Rudolf, Ulrich Virkus) 

Entwurf und evtl. Druck eines 100-teiligen Städtequiz Geretsried. (Arthur Zimprich, Wolfgang  

Pintgen) 

 

Geretsried, Januar 2014                                                         Dr. Wolfgang Pintgen  

                                                                                                    Sprecher Arbeitskreis Historisches Geretsried  

  

 

 


